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Agenda

• Vorstellung: Global Compact Network Austria

• Just Transition als Schwerpunkt des UN Global Compact

• Karin Küblböck: Energiewende und Just Transition

• Gernot Sauer, Elisa Gramlich: Klimawende. Energiewende. Transformation
in der Wiener Stadtwerke-Gruppe

• Q&A
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Vorstellung:
Global Compact
Network Austria



Global Compact Network Austria
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o UN Global Compact: größte globale Nachhaltigkeitsinitiative für Unternehmen

o Rahmen für verantwortungsvolles und nachhaltiges Wirtschaften über Sektoren
und Grenzen hinweg

o 10 Prinzipien in den Themenbereichen Human Rights, Labour, Environment & Anti-
Corruption sowie Sustainable Development Goals (SDGs)

o Umfassende Programme: Academy, Events, Think Labs, Kampagnen, 
Peer Learning Groups, Accelerators

o Weltweit mehr als 23.000 teilnehmende Organisationen; in Österreich 225



Lernen Sie uns kennen!
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Just Transition
als Schwerpunkt
des UN Global
Compact



Just Transition
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"A Just Transition means greening the economy in a way that is as fair and 
inclusive as possible to everyone concerned, creating decent work 
opportunities and leaving no one behind."

International Labour 
Organization, ILO

o Bewältigung der Klimakrise hat Auswirkungen auf Arbeitnehmer:innen, Gemeinden 
und Regionen

o Übgergang zu Netto-Null-Emissionen und Klimaresilienz wird inklusiv und gerecht
gestaltet, beruht auf sozialem Dialog und schließt die Achtung von Arbeits- und 
Menschenrechten ein



Just Transition
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Die ILO Just Transition Guidelinessind ein zentrales Referenzdokument
welches eine Reihe von Maßnahmen für Regierungen, Unternehmen und 
Arbeitnehmer festlegt, darunter auch Maßnahmen zur Gewährleistung
nachhaltiger und integrativer Lieferketten.

Sie legen sieben Leitprinzipien für Just Transition dar, die sich leicht auf 
Unternehmensebene anwenden lassen:

• Sozialer Konsens und sozialer Dialog

• Achtung, Förderung und Verwirklichung

grundlegender Prinzipien und Rechte 

bei der Arbeit

• Gleichstellung der Geschlechter

• Politische Kohärenz

• Rahmenbedingungen für Just Transition

• Keine ‘one size fits all" Lösung.

• Internationale Zusammenarbeit für 

nachhaltige Entwicklung



Think Lab & Publikationen
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Das Think Lab on Just Transition des UN Global Compact besteht aus ambitionierten
Teilnehmerunternehmen sowie relevanten Kooperationspartner und entwickelt unterstützende
Publikationen für kritischen Sektoren im Zusammenhang mit Just Transition.

(Klicken Sie hier, um auf 
das Dokument zuzugreifen)

(Klicken Sie hier, um auf 
das Dokument zuzugreifen)

(Klicken Sie hier, um auf 
das Dokument zuzugreifen)

(Klicken Sie hier, um auf 
das Dokument zuzugreifen)

(Klicken Sie hier, um auf 
das Dokument zuzugreifen)



Think Lab & Publikationen
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Die Initiative "Forward Faster" hat zum Ziel bis 2030, messbare, 
glaubwürdige und ehrgeizige Maßnahmen von Tausenden von Unternehmen

zur Eereichung der SDGs zu fördern und das Engagement abitionierter
Unternehmen sichtbar zu machen:

FORWARD FASTER INITIATIVE

Target 
Contribute to a just transition by 

taking concrete actions that 
address social impacts of climate 
change mitigation and adaptation 

measures in partnership with 
actors such as workers, unions, 

communities and suppliers.

Öffentliches Bekenntnis zu
ehrgeizigen, auf die SDG 

ausgerichteten Maßnahmen

Politische Interessenvertretung
zur Schaffung eines an den SDGs 

orientierten Umfelds

Beitrag zu einem gerechten Wandel 
durch konkrete Maßnahmen zu

Eindämmung von sozialen
Auswirkungen von Klimaschutz- und 

Anpassungsmaßnahmen in 
Partnerschaft mit Akteuren wie

Arbeitnehmern, Gewerkschaften, 
Gemeinden und Lieferanten.



FORWARD FASTER
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Energiewende &
Just Transition
Karin Küblböck, 
Österreichische 
Forschungssstiftung für
Internationale Entwicklung
(ÖFSE)



Energiewende und Just Transition

Karin Küblböck, ÖFSE, Oktober 2023



Überblick

Transformation und Zukunftsfähigkeit
Rohstoffe für die Energiewende
Dimensionen von Just Transition bei der Energiewende



„Zukunftsfähigkeit“

Um Transformationen zu gestalten braucht es eine Analyse 
des Ist-Zustandes und die Definition eines Soll-Zustands

„Zukunftsfähigkeit“ – Fähigkeit, gegenwärtige Transformationen zu 
verstehen und zu gestalten

Quelle: Novy et al: Zukunftsfähiges Wirtschaften: Herausforderungen der sozialökologischen Transformation



Transformationen
Neolithische Revolution – Nomaden zu sesshaften Bauern (vor 7-12.000 
Jahren)
Industrielle Revolution – vom Feudalismus zu Industriegesellchaft, 
kapitalistische Wirtschaftsweise (Ende 18.Jh)
… aktuell
 Geopolitische Transformation
 Gesellschaftliche Transformation
 Ökologische Transformation



Um die Jahrhundertwende in USA etwa 15 Mio Pferde,
100.000 in New York, tgl etwa 1.000 t Pferdemist ‐
buchstäblich Berge. Dasselbe in London, Paris und 
anderen Städten => Unmengen von Fliegen verbreiteten 
Typhus und andere Krankheiten.

Als die Kraftfahrzeuge aufkamen, ersetzten sie rasch die Pferde. In den 
meisten größeren Staaten dauerte die Substitution etwa 30 Jahre ‐ in den 
1930er Jahren war der Prozess imWesentlichen abgeschlossen.
Ursprünglich waren sie eine Lösung für die unerträglichen negativen
Umweltauswirkungen der Pferdewirtschaft.

Lösungen von heute – Probleme von morgen?
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Folge: “Politische Ökonomie der Autoabhängigkeit”

Political 
Economy 
of Car

Dependency



Rohstoffe für die Energiewende



Ressourcenabbau steigt weiter an

materialflows.net



Kritische + strategische Rohstoffe für EU (2023)

* Kupfer und Nickel: do not meet the CRM thresholds, but are included as Strategic Raw Materials.



Abbauländer von Lithium, Kobalt, Graphit



Lithium Produktion 1995‐2021 Prognost. Nachfragesteigerung 
Lithium + Kobalt 2030/2050

Quelle: EK/JRC (2020): Critical RawMaterials for Strategic Technologies and Sectors in the
EU. A Foresight Study, Luxembourg

Quellen: Visualcapitalist.com

Zusätzlicher Bedarf in EU bis 2030 bzw. 2050

x 60 x 15



Recycling-Raten von mineralischen 
Rohstoffen in der EU
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• Recycling‐Raten einzelner Metalle 
bis zu 50% (z.B. Eisen, Zink, Platin)

• Insgesamt aber sehr niedrig (z.B.
<1% bei Seltenen Erden)

Quelle: EK (2020)



Just Transition



RECOGNITION JUSTICE: Recognizing and respecting the identities, cultures, knowledge, and perspectives of diverse
groups

DISTRIBUTIVE JUSTICE: Fair

distribution of the costs

and benefits of the

transition

Availability: Everyone has access to sufficient & high‐quality energy
resources.
Affordability: No one pays more than 10% of their income for energy
services.
Intragenerational Equity: All individuals have the right to fair access to
energy services.
Intergenerational Equity: Future generations do not suffer harm from
our current energy systems.

PROCEDURAL JUSTICE: Equity
and the perception of equity at
every step of the
transition process

Respecting the due process and human rights in the production and use
of energy
Transparency and accountability: All people have access to high‐quality
information and forms of making energy‐related decisions.
All nations have the responsibility to protect the environment and
minimize environmental threats related to energy.

DIMENSIONS OF JUST TRANSITION PRINCIPLES OF ENERGY JUSTICE



Just Transition
Ansatz, der die Verflechtung zwischen
dem Klimawandel und seinen Auswirkungen
dem Übergang zu einer kohlenstoffarmen Gesellschaft
und Gerechtigkeit 
zueinander in Beziehung setzt
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Just Transition: Verteilungsgerechtigkeit
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Baltruszewicz et al 2023, Ecological Economics
Carbon Brief https://www.carbonbrief.org/richest-people-in-uk-use-more-energy-flying-than-poorest-do-overall/

Einkommen/Energieverbrauch (Bsp.
UK)



816.10.2023 1
Baltruszewicz et al 2023
Carbon Brief https://www.carbonbrief.org/richest-people-in-uk-use-more-energy-flying-than-poorest-do-overall/



Klimaschutz braucht differenzierte Strategien

Oswal2d0 , Owen & Steinberger,2020, Nature Energy

Mehr konsumiert 
von reicheren 
Haushalten

Mehr konsumiert 
von ärmeren 
Haushalten

Mehr 
Energie/€

Weniger 
Energie/€

=> Regulieren und Besteuern

=> Investieren in höhere 
Effizienz und CO2 Ausstieg



Danke!
k.kueblboeck@oefse.at
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Klimawende.
Energiewende.
Gernot Sauer, Wiener 
Stadtwerke
Elisa Gramlich, Wien Energie
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Q&A



www.globalcompact.at | www.unglobalcompact.org
LinkedIn

Uniting business for a better world

#UNITINGBUSINESS


